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"Prinz .:' Carneval --.. kommt "
verein gab a leVlen Soniitag Abend
seine erste Herstellung, während diese

fc

skiiikttki , der Halle de !i,e,e,n.
$iir Annühruiig gelangte, da drei?- -

tige Lust'picl: Die Gründung de wemGroszcrMnskcnbn!.urnveiein in Diaheim Der Inhalt

Großer Maskenball
T. IC

der

Gesellschaft Harmonie"
am

Donnerstag, 2l. Jannar 1892,
in der

LINCOLN TURN--H ALLE.
trohartige Borbreitungen

sind Sciiens de Eomitc's getroffen worden, um diesen Masken-bal- l

;i einem der glänzendste der Saison mache.

de Stücke ist ungejähr Folgender:
Dickheim d,r Schvppenstadt, wie e

auch heisten könnte, ist einon dem Welt f -

f Jms JsBmiiiWWUMIIPBOIIIIVIIYTSI'S HALL
am

verkehr abgeschlagene tädtchen, ivelche
sich ein, Gkiiieinbk-Porstand- erfreute,
ivelcher ben Motto' huldigte: Nur
langsam o?ra,' Ruhe ist bie ersteBür

iir :im.mWt Mi lim e',l .

z des Sta.Njkigcr
Briese aus k,m Kden.

LonisviUk, Kenluckh f

15. Jan., IMiil
Der Süden im Sichle der

Wahrheit.
E ist eine bekannte Thatsache, dasz der

Süden einem groen Theile der Beoölke-run- g

unseres Lande, und so auch dc
meisten n wenig oder

gar nicht bekannt ist, und wer der
der Bereiiligte Staaten Atneri-ka'- s

in den letzten Jahrzehnten seine
Aufmerksamkeit geschenkt hat, dem imifj
es ausgefallen sein, daß der Sübc der
Union nur verhältnissinäßig geringe
Antheil an der Besicbelung ahm.

Wa di? Südstaaten der Union abe-lang- t,

so kau und dars aber mit vollem
Rechte behauptet werde, dah felbige a
einem großen Theile ausjcrordeniliche
Allraktioue auf die Ansiedler anszuiiben
im Stande sind u.ib Letztere eine gebeihli-ch- e

Zukunft ,u biete vermögen.
Leiber hat man den Süden sehr oft

in böswilligster Weife verdächtigt, und ihn
als eine Gegend bezeichnet, in der kein

Europäer zu leben verniöge. Uno doch
besitzt ein grober Theil des schönen Sü

I da bette Hkilmiitel gegen die bei
ickikdene Ufibeit der Lniiiik und SMt. M

L. Lawlor,
EllcivaarcnH,ind

Ulllst.

Ti( ftirma verfügt über ein bebeu

Uiiii Vage, iii

iliiintflil Notioit, fflanells
ftlfibtriiKiiiifii, ctibf,

Handlöchern, lj,ghat. Ufllitv,
Strumpf maaren, Stjirtinfls,"

Unterzeugen, JtorletUn, (arnen.
Tic sämmtlichen Waaren werden wäl,,

rend unsere jetzt tagenden Herbsixer
tauf ju Preisen abgegeben, wie solche
dein Publikum günstiger, vo rtni.ni an
bereu (Meschaf! gestellt werben, s ie

deutschen lamm werde vorlheilhasl
fiuben, bevor sie ihre inkäuse besorgen,
Skft. in biesem prächtig auistasfirten La.

zu besuchen unb da riesige Lager in
LameN'Aitikeln zu belichtigeii.

1Z8 Stralze.

gerpflicht." Nun kam burch Persetzurg
im Amte, ein junger, frischer unb leben? Montag, den 1. Fc5. 1892, wie Husten, Heiserkeit, Bräune, Erkält

ttihri!!inrir fitllfl lii'l! lil. ltilft
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?- -? veranstaltet vm
rdhre iitjUndunn, sowie gegen die
ersten Gral der Schwiiidlncht und ur
Erleichieruna schwinvjUchliger Keanken,

enn die rantbeit schon t i e ?in
Ichritte emcht bat. Piei, 25 (Teilt.Germania Mfennerchnr I MMMMMMnn i

Eintrittspreis:
Her, und Dame ('.!ichtniitgiedri tl.OO Etiit.
Eitra Dame 60 Cent.
Mitglied nebst Familie 50 Eciit,

Jtf" sind in der Harinonic-Hall- e u haben am Mittwoch
und Donnerstag. 20. nd al. Jaiiunr.

iiT" Zu recht zahlikichc, Besuch ladet crgcbenst ei

Das Somite,

lustiger Aktuanu, diese ttllteb n

hineingeschneit, welcher sich sofort die

Wsl der Dame im Stur, eroberte.
Vom neue Zeitgeist angehaucht, suchte
derselbe frische Leben in die Bude" zu
bringen. Zu biesem Ende mußte er na
iürlich al Mittel zum Zweck, eine
Turnverein in' Leben rufen. Mit fri
schcm Muthe ging derselbe gerade auf
sein Ziel lo und verlangte gleich ganz
unverfroren, die unentgeltliche Benutz-un- g

der Sladthale für die Turner von
d.'in löblichen Bürgermeister und Stadt-rath-

Diese gab nun Beralassng zu
dc koiiiijchcsten Situation, da selbst- -

Office: 1023 C Sohnnng 173.1 Sherry
traüe. Straße.

C. A. & M. 8. Flippin,
Aerzte ud Wundärzte.

Eonsullalionen in Deutsch u. Englisch.

Herr und Dante Sl.uo
Ei'!raTaine 50
Zliitglied nebst Tarne 50
Zuschauer (allcrir) 2r

ZV Für gute Musik und eine große
Auswahl der prachtvollste Eostüme ist
bestens gesorgt. Da Comite. Wir deluchen die Pt,e::Ie ,,, irgend einer

Stunde t der Nach,.

L i c o l ,,, ?! c d.

l.äU8!2Z Theater.
Mittwoch, den .'ü. I a a r,

8 Beils.
A Nauti' ul Patitomimio CometU'.

D.rbraöka Staats Anzeister.
Deutsches : Theater

in der

TURN HALLE
m

. ,, ',ctftiii tun ,,,
w Sonntag, den 24. Januar 1892.

Hkjrankhtite.
Dr. Leoiihardt, wclchcm al Specia

list eine langjährige Erfahrung zur Seite
steht und welch die Krankheiten be

Herzeu, ber j(t'irii irnb de Blute
eingehcnb smdirt hat, würde von den an
ber Grippe Veibenden ohne Zweifel mit
Vrfolg zu Rathe gegolten werbe.

Wir lind überzeugt, da weniger
plötzliche lobesfälle in iiolgc von

alsdann zu verzeichne seilt

wurde.

, ,iiitur'l l tli l'nat Oi'tice t l.iui'olr.,
,, h N'onJ clua matter. Zur Ausführung kommt

allgoneines Berlankonnerstag, den 1. 'Zanuar 189t.

Loliales. gen:
3U Gründung des

? .tfii)2.rM..-- JVHVt Äor X. Ttichse.
AI wir am Sonntag Mittag

o einer leschnftsreiie ach Oniaha und
Blair zäruckkehrlc,!, ward die trau- -

Herr Peter arberg.
ein Heller de verstorbenen Öiüiidei
des ,, Staat Anzeigers", ist vor einigen
Wochen von onbkiburg, Schleswig, in

Blair kiitgetioffen nb haben wir b:m rige ibe von dem Tode des Hoffnung:
volle Äöhncheii uiijeic Freunde The,
ki,chsen, ?er leine erreichte ei Alterv.

. A
. i.'

o nr I;! Jahren und waren wir von
bcr Rachrichi ui so schmerzlicher berührt.
al wir in bei o iriil, Tahgechede

en gleichsam da iviusier der denischen

in Dickheim.
Personen :

Dicke, Bürgermeister. . .Hr. I. Reusch
Minna, dessen Gattin Fr. H. Barth
Margarethe, deren Toch- -

ter Fr. I. Ottens
Frohsinn, Aktuarius Hr. I. Ollens
Gruser, Polizcidicner, . . Hr. iS. Viola

Rathsherre. Turner.

Eint r i t t s p r e i s e ;

Eintritt 85 Cent die Person

Kassenerössniing 7 Uhr. Ansang 8 Uhr,

Zu obiger Borstellunz ladet gebenst ei

Der Lincoln Turnverein.

.zqe,id Lincoln verkörpert sahen,t er reiche Blumenflor, in welcher derk

stänblich bie würdigen" Sladtvätcr sich

mit aller Gewalt gegen eine solche Zu
muthung und Neuerung sträubte, ja, der
empörte Bürgermeister verstieg sich zu
dem Schwüre, ein solche solle niemals
geschehen so lange ,Er" Bürgermeister-de- r

Stadt wäre und er wolle dahin wir
ken, dnjj der verfluchte Aktuarius auf den

Blocksberg versevt würde Aber" im
Raihe der Gölter unb der Damen war e

ander bestimmt und Dickheim bekam

seinen Turnvereiu mit dem Bürgermeister
an der Spitze; ja der schneidige Aktuarins
senkte sogar noch feine Berlvdung. mit
der Tochter dc Stadtvbcrhaupte, in
dem niinniehr gcgriide!e Vereine.

Da ganze Stück ging glatt, aögerun-dc- t

und ohne Unterbrechung über die

Bühne und verdiene die Darsteller alle

Aerkeung. Alle hatten ihie Rollen
gcmisjenhaft eingelernt und gut age-fiih.t-

.

Herr Julius Rcusch,"dcr erste Spre-chc- r

de hiesigen Turnverein, war da
Muster eine vo seiner eigenen Würde
und Wichtigkeit überzeugte Bürgermei-stc- r

eines rähwi,ikcl" und brachte
derselbe olle Punkte feiner Rolle zur n

Geltung.
,,Hcrr uliu 'Ottcns" repräscntirte

ben verliebten, lebenslustigen ,,Aktuari-- "

sehr gut, und errang durch die im

Stücke vorkommenden Gesangsvorlräge
noch eine erhöhten Erfolg, Frau
Barih und Frau ,V OtlenS, als Bürger-
meisterin unb deren Tochter, spielten ihre
betr. Rollen zur vollen Zufriedenheit,
nd bie An ub Weise wie grau Barth
den Pantofjcl über dem Haupte deS

schwang, war so natürlich
nnb sachgemäß, welche gewissenhafte
Eingehen aus bicsc Rolle nb Berstänb-nis- z

basür bewies. Frau Ölten personi,
ficirte bie naive" schmachtende Licbha
berin sehr nett nnb gefiel och besonders
durch eine reine und deutliche Aussprache.

,,Herr Georg Biola" al Polizcibie-ne- r

war gelungen und gab den ,, Büttel"
wie er im Buche steht ; mit aller Servi
lilät" gegen Vorgesetzte unb Unver
schämlkeii eines Solche gegen Andere.

Die Sitsung des Magistrate war
kostlich" unb waren bie Räthe würbig

unb mit aller Granbezza, vertreten durch
bie Herren L, Hasse, F. Ottens, H.
BartK. Tdighcrt und Hcllivig und hal

Unsere Prämien!
Nachstehend veröffentlichen wir en

Vcrzeichniß derjenigen Bücher, welche
wir als P r a , i e" an unsere Lese
die das Abonnement im ,,'Hrau"entrichten, versende werden.

Jeder Abonnent, welcher (allster
der Abtragung elwaiger Vlüäit&w
bi) den Betrag eines JahreSbonne
ments von $2.00 im Boraus
einsendet, kann ouS der folgenden Ueber-fic-

die Siuminer eines Buches bezeich-e-

das ihm nach Empfang des Geldes
unverzüglich und zwar portofrei über
mittelt werden wird. Wenn der Leser
keine Nummer angiebt, wird die Eipe
dition des Anzeigers" ach bestem Er,
messen eine Prämie für ihn aus
wählen.

Wir verfugen Über eine reiche Aus-Wa-

der interessantesten Romane un'
Novellen, welche in leicht faßlicher, höchst
einfacher Weise geschrieben und die Na-ie- n

der bedeutendsten Schriftsteller tra-ge-

B ü ch e r l i st e :

, .Gabriele, das Weib des Spieler." Cri- -

minal.Novelle von Ernst Pittawall.
Zwei Söhne," Eiiminal-Novell- c von

Friedrich Friedrich,
,,Dcr Raub kölraßbnrg's im Jahre

1081," Vaterländischer Roman vo
Heribkit Na.

,,Das Todtenzimmer im Schlosse Biion,"
Historischer Roman von Geo. L. Vor.

,, Goldblondes Haar," Roman ans dem

Pariser Z'eben von P. Salcs.
,, Deutschland's Ehre," Historischer Ro- -

man von B, von Guseck.

,,Die gelbe Rose," Roman vo Hani
Wachenhuse.

,,Die Gisimifcherin," Eriininol Roman
von H, Sternberg,

Der weiße Elephanl," Komischer Ro
man von A. von Winterseid.

selben engagirt, um im Interesse des

,,Staat, Anzeiger" den Staat zu be

reisen.
Herr arberg wirb vorläufig ben Deut-sche-

in Lainastrr Ilounla seine uslvar!

tung machen iint wib berselbe sicherlich

ij"t'n warmen reniib be Griinbei

izriger" aul seiner tour tu bt

haben. Wir bitten

ie freunde be Blatte, Herrn Peter

aiderg in bei Bestreben, bein ,,Anzei,

aer" weitere Leser zuzuführen, geft, n,ich

iZsten unterstützeu j wollen.

Eiitschlasene, der Stolz und die Hvfs-nun-

ber Eltern, ruhte, war ein stummer r
Zeuge ber Beliebtheit, bev sich der kleine

teorg wegen seiner Bescheidenheit und
feine sanften U Harakiri bei seine 11

dens sehr viele Vorzüge, die vo den
Theilen der Union auch nicht anna

hecnd erreicht werden können. Wenn
min gemeinhin von den Südsiaalen oder
dem Süden der Union sprich!, so ist das
ein sehr dehnbarer Begriff. Der Süden
besteht ans drei Staaten Gruppen: Er-ste-

: Die atlantischen Südstaaten, ba
sind Virginia, Nord- - und
Gevrgia und Florida, Zweiicn: Die
Golf Staaten, d.e vier Staaten Alnba-dam-

Mississippi Louisiana und Terck
uiiisassend. Drille: Die Staaten d s
Mississippi und Ohiobeckens, das sind
die Staate Tennessee, ztentucky und Ar
kausa, Bon diese sämmtlichen Staaten
des Südens können also Georgia, Bir-gini-

South und Notth Earolina, Flo-rid-

Mississippi und Arkansas, sowie der
fübliche Theil Louisiana'S wegen ihre
meistens subtropischen Klima'S ihrer

und des in ihnen einen Hnuplbe-standthe- il

ber Bevölkerung ausmachen-b- e

NegerelementeS mir bedingnngsweisc
zur Ansicdlniig eiiipfohlc werden.

biete die Staaten ,cntucku,
Tcnnessee und a die denk-ba- r

günstigsten Chance sür die Besiedc

liing durch europäische Landwirthc,
industrielle und kaufmännische

Unternehmer. Ganz besonders ist e

Keiitncky, der mehr denn irgend ei adc
rer Staat der Union bie Berechtigung
als Empire State" für sich in Anspruch
Nehmen barf, da seine anftcrorbentlich

Natur Hülfsquellen, seine Vortheil-h,isl- e

geographische Lage, sein
, herrliches

Klima usw, ihn als den bevorzugteste
Staat der Union erscheinen lassen. Aber
auch Teninsseee ist reich an Mineralien,
werlhvollcn Waldgebieten, und reichem
Ackerdauboden und Alabama besitzt

Erz- - und Kohlcnlazcr.
DaSKlima in diesen letztgenannten brei

Staaten ist ei Mittel zwischen ber qeina-hielte- n

und suhlropischen Zone und geben
in diesen Theile der UnionWeize, Ger-st-

Hafer, Flachs, Hanf, Mai, Tabak,
Kartoffel, He ufm. reiche Erträge.
Ebenso ist der Obst, Wein- - und G.müse-ba- u

überaus lohnend und ganz besonders
auch die Viehzucht. Der Farnierini Sü-de- n

ber Union vermag alle Zweige ber
Landmirthschaft und Viehzucht in aus'
giedign Weise sich zu Nutze zu machen
und bie nahen Märkte sichern ihm einen
guten Preis. Diese Tbatsachen sind un-

umstößlich und gelangen auch immer mehr
zur abgcmeinen cnnlnih. Es vollzichl
sich schon jetzt ganz im Stillen ein stetig
zunehmender Zuzug von Farmern aus
Europa nach deni Süden der Ber. Staa-te- .

Entlang den Linien der Louisville
und Nashville Eisenbahn-Eompagni- die

das größte Eisenbahnnetz in den Süd-staate- n

besitzt, und deren Schienenwege
durch die fruchtbarste und gesündesten
Theile bes schönen Südens führen, sehen
wir bereits Anstedlungen neben Ansicb
lungen entstehen und befinden sich dar-unt-

schon viele xrosperirende deutsche
Ziolonien, so unter anderen Bernstadt,
Highland. Strajjburg, Salzburg, Han-

nover, Rheinland usw. in Kentucky, Da-z- u

kommt noch, daß die Louisville und
Nashville Eisenbahn durch Gewährung

tergenolten und derenEliern z erfreuen
halte. Der (gel de Frieden hat sei

cn Liebling in' jenseit geleitet, ! da
Land, wo der ewige Friede thront und
er dereinst wieder mit feine Eltern im
fchönslen Buiide vereint sei wird.

Henry Hoiisc!
(deutsches oft haus

(vtfc 8- - und O, Lincoln.

Xie Ziniiner sir.d lustig, geiäuniig und
mit neuen eette versehe wurde. Bor
iiglichr Statlungkn für Pserde sowie Sie

tnise .

Kost nd Logis: ifi pro Woche.

f pro Tag.

(. HoktlZartt, Eigenth.

tncoin Klar?.. b. richt.
il i h und e i 1 ii a f I.

Fette Schweine 3iiü 70
Fette uhe l 60a oo
Lckilachl'Stiere 2SO- -8 00
Halber 00 a 50
Feite Schaute 8 00 -- 4 00
Stock'Schaase 1 50- -S 00
i a c in unb 'sartenviodukte,
(Sier 102021
Butter 02() 25

arlosteln vee Bush 0 30- -0 82
R.iie rtraiebeln per Bush, .0 250 85
Rothe Rüb n p;r Bush-1- .

. 0 5 0 65
ohl Pf. THZ 0 40- -0 50

Aevfel pr.Bdl l 50- -S 50
Sulikarlofsel ver Äol... ,t75-- 0 0

Iiod liontn.
Sldmal, or Pid ...oo!-- 0 8
Sibinken o 9 llji

r.aklaft aeon 0 OHX 103
Tide aeon 0 050 0

etrocknete Rindfleisch ,, 0 0- -0 ,

Getreide. Situ, und M e d l.
Sociimroeiien Mehl Lowi eii's 1.35;

Latent $2.85- - Woodlamn t'i 73; ra
him t2 0! Orlando aiei,, J.D0; Ü ,
stall $2.00; Ehampion $2.50; Eolumbu
$2 20; Shngo Paten, $2.80; toller Loaf
$2.50; Orange Bloss, $2.7Z,

Wint rmeiien Di-- j ,xoam Pa
tent$3 00; White Tooe $2.70; Eoronet
$. 5; Relianee $2.0; chnso'? Äest
Patent $3 15.

Rozgeninekl $ 1 90
Cocnm.hl 1 30, UO

Weizen No. 2 Spring 720 75
bafer-lt- o. 0 20- -0 25

Roggen-N- o. 2 0 72 -- 0 00
Horn-St- o. 2 0 240 30
fflachSsaame 1 Jl 09

erste No.2. .. 0 73
tie (eprt6tH). 4 00 5 CO

LosesSeuvr, Tonne 4 oo 500

dieago ProuktenMarrt.
Weizen $ 0.90
Horn 0.39
Lafer 0.82
Roggen 0 75- -0 00

erste 0 67 - 0 00
fflachssamen fest I 151.02
Timotbi, 1 271 81
Schmal, 7 86
Butter-ereame- 2527; dair 22-- 24
Eier 0 20 0 25

us den, Staate.
In David City Ivird Bacaiat

In NoitH Platte ,zicl! eZ Ä'
nie Orden,

N. Ü3. JoncS, welchcr kürzlich aus
bei Gefängniß i l'loit entsprang, ist
wieder eiiigefangeii worden,

Am I. Oktober d. I. wird die neue

Spinnerei iu öiearneli i Betrieb gesetzt
werden. Dieselbe soll 7 mjij Spindeln
enthalten.

Pelcr Vehinanii wurde am Mitt
woch in Blair arretiit. Er wurde ange-klag- !,

John Mehron's Name auf einem
Wechsels Höhe von 14,1.1 gefälscht zu
ha be.

Ein Man ii, welcher von Ealuinbns
ach Hause fuhr, hatte seine Handschuh

aus dem Weg verloren und erfror seine

Hand dermaßen, daß dieselbe aiiivulirt
werden mußte.

Ehris, Jense, von Saunders
Eounli), suhr an, verflossene Freitag
auf einem Schlitten ach Freniont, um
Einkäufe zn machen. Unterwegs schlug
der Schlitten um und Jense brach ein
Bein.

Am Mittwoch Morgen wurde die
Reiche des Hngh Winters, ungefähr fünf
Meilen nördlich vo i'lorf, aufgefunden.
Er hatte des Tags iuvor stark getrunken
und gegen Abend sich aus de JWeg nach

Aork gemacht, auf welchem er seinen iod
fand,

Ein Fremder stellte an, 1. Januar
ein Gespann Pferde in einen Veihftall zu

Milford mit zdem Versprechen, dieselben
in Bälde abholen zu wollen, Mittler-weil- e

stellte es sich heraus, daß dasselbe
gestohlen war und wurde derselbe
am verflossenen Freitag, als er das n

in Empfang nehmen wollte, arre-ti- rt

und nach Johnson Eounli, gebracht,

In Nebras! werden Diamanten,
in Wisconsin Perle in Flüssen gefüllten;
neulich aber ha! in High Bridge beiPlain-siel- d

in New Jersey eine Frau Hummer
eine Perle bei einem Austernessen in ei-

ner Auster gesunde. Ein znsällig
Schmneklvaarenhändier aus

Philadelphia erklärte die Perle an Form
und Farbe für ausgezeichnet schön und
schätzte ihren Werth ans zweitausend

Dollars,

ESf So geht es Pieken. Ich hatte
schon Alles mögliche probul, um mein

Magenleiden loszuwerden, " schreibt Herr
I. M. Heck, Edelstein, Jll., da gab mir
eiu Zrrennd einen Kraiikenöoten und ich

Te trcsslichen Worte, welche Herr
if linrbinol Cirneon, päpstlicher

Sreretilr am Vatikan in Rom, ist gestor
len.

Ytf Am.I. Februar wirbbi ,Lun,'
n neues enaliich, bnbblatt, erschei.

Kröhncke, der Pfarrer der euang St,
Paul Kirche, am sarge dc Heimgegan- -

j 1;

?i Grippe.
Ueber die setz allenthalben stark e

Grippe dürsten folgeende, einem

jüngst erschienene iir.'erke vo Dr. I.
Ruheina i Berlin etonneiien n

von Interesse sein :

Die Grippe ist schon in den ältesten
Zeilen bekam gewesen, Geiiauereü da-

rüber aber stammt ans jüngerer Zeit,
Im IS. Jahrhundert erschien sie in IS
verschiedene Jahren, viermal aus die
Dauer von je zwei Jahre zulehl vo
1791 bis 1S00. In Misere, Jahrhun-
dert trat sie bereits achtmal auf, lo3,
1830 lil, 1833, 183 37, 184748,
1851, 1857 58, 1889 0. Ihr jetzi-

ges Auftreten ist das neunte in diese,
Jahrhundert. Da sie nachweislich seit
1782 aus Rußland kam, hat ma sie auch
die russische Krankheit oder den russische

Katarrh genannt. Im vorigen Jahr,
hundert hatte sie noch viele andere Na

ie, worunter der Name Blitz - Katarrh
vielleicht der bezeichnendste ist.

Die letzte Epidemie kam aus Mittel-Asie-

und begann in Bochara im Mai
188; im Oktober erschien sie i Tomsk,
wo sie sibirisches Fieber" genannt wur-de- ;

im November trat sie in Petersburg
ans. Von dort zog sie dann westlich
über Pole nach Berlin, wo sie Anfangs
Dezember anlangte, sich von dort weiter
verbreitete, Ende Dezember ihren Höhe
punkt erreichte und dann allniülig

und im Februar 1890 erto'ch.
In den Ber. Staaten zeigte sie sich

Anfangs in o, über ihren Verlauf seh
len noch genaue Zusammenstellungen von
Fachmännern. Hauptsächlich wurden
Personen beirossen, die sich viel im Freien
aufhielte, Arbeiter, Soldaten,

Polizisten, und in Schulen
nd Fabriken, wo viele Personen beisam-in- e

waren, Ihr Eharakler wurde im

Verlauf immer gefährlicher, besonders
d schwere Nachkrankheite i ihrem e

Ware, die todtlichen Ausgang hal-
ten.

Dr. Ruhemann macht besonders
darauf, daß die Krankheit

gleichsam sprungweise vo Ort zu Ort
vordrang, z. B. von Petersburg nach

Berlin, dann zurück nach Königsberg ic,
nnd gleichzeitig vorwärts ach Frankfurt
a. M,, dann nördlich ach Magdeburg
und westlich nach Köln usw. DieseAus-breitun- g

sei strahlenförmig: ihre e

lagerte wie eine Wolke über
ganzen Lander-Gebiete- um die n

Städte zuerst anzugreifen.
In der deutschen Armee und Marine

erkrankte 55,263 und von de 362
Garnison-Plätze- n in Deutschland blieben
1889 1890 nur 22 verschont.

Ueber das Entstehen der?Krakheit ist
man nicht ii Klare. Die Bakterien-Theori- e

erklärt nicht, warum die Geuche
Jahre lang verschwindet, warum ihre
Reime dann plötzlich so massenhaft au-
ftrete, und warum dieselben bei verschie-dene- n

Menschen so oeschiedeneKrankheits-forme- n

hervorbringe. Von jeher Hai
man die Ursache der Epidemie iu einer
besonderen Beiänderuiig der Atmosphäre
gesucht; jedoch fragt ma, wodurch wird
das massenhasle Entstehen der Jnflnenza-Errege- r

bedingt und wie werden dieselbe
durch die Luft verbreitet?

Aus diese Frage ist och keine endgillig

genen sprach, machten aus die Aiiwcfknben
eine sichtliche .ibrnck und insfen
wir gestehe, bah wir in Lincoln solchen,
an ba Weirnith dc Menschen appclli:

X
renden Worten an dem Munde eine

Seelsorger deutscher Rationalität nie

iuvor gelauscht habe.

Da hört Doch .'U! cs auf.
Wenn's regnet, schneit, wenn's friert

nd Hagel!,
Wenn gar zu stark die Sonne schein!,
Wenn Jemand glaub!, man ist verna-el- t.

Wenn Jemand sich betrogen mrint,
Wen,, irgend wer will sich beklagen,
Wenn einer handeln will beim ki'aus,
So härt man stets die Worte sagen :

Na! da höit wirklich Alles ans!"

Zu, Beispiel; I dem engen Slüb-ch- e

Sitzt ei Poet beim Lampenschein
schreibt Verse an sein süßes Liebchen,
.rfwiilf Böge voll, recht eng und klein,
Und als er Sand will b'rüber streuen, '

Gieß! er das Tintenfaß darauf;
Verzweiflungsvoll hört ma ihn schreien,

Nein! di. hört wirklich Alles auf!"

Herr Schmidt küßt eben die Eousine,
Als feine Frau in's Zimmer kam ;

Er steht mit armer Sündermiene
Jetzt da, ihm ist die Zunge lahm.
Es zieht ein Ehestandsdonnerwetter
Mit ,vaaellcblaa nd Blik kerani :

Wir werd dem Verstorbenen uver
da Grab hinaus ein bauernbe Anbeiu
ken bewahren, ibeni mir ihm gleichzeitig
die folgenbe Worte als Nachruf wib
mro: ,,Sndcr's Kind," Roman oon Hansa So bist Du nun im Hiclfrieben,

f! (elicbier Sohn, Dir ist wohl;
in fchoncs Loo ist Dir beschieden,o

Wachenhn'en.
Die Sklaverei der Liebe," Roman von

R. Edm, Hahn,
lim Thron und Leben," Historischer

Roinan von Georg Hilll.
,, Der tolle Hans," Erirninal-Novell- e an

A. Strecksuß.

Da? Dir kein Zeid mrhr rauben loll.
Zwar früh bist Du in' Grab gesunken.
Da drückt so sehr der lAlern Hcrz:
Doch drüben stehst Du frcuetriiiikc,
Befreit von allem ILrdenIchmerz,

sen baburch redlich mit, bas Ganze zu
einem schöne Ersolge zu machen.

Brav habt ihe'S gemacht, Mitglieder
dc Theaterclub Schreitet vorwärt
auf dem eingrfchlagene Pfade und unser
Deuischihum wird Euch danken, sür bie

Erholunggstunben, welche Ihr bemselben
bereitet, wa ihr geleistet, berechtigt zu

och gröhcren Erwartungen. Möge der

Erfolg nur neigenützige Wirken, zum

Beste des Turnvereins begleiten.
H. W i 1 1 m o n n.

i
Er seufzt; ,, Auch lein Pläfir als Vetter

Dein Heiland wirb Dich ewig weide,
Auf grünen Aue darfst Du gch'n;
Bi wir auch inst von hinnen scheiden,
Unb bort Dich selig iebcr fch'n.

lU'lt.

ZV aidinal Maunirg ist in vori,
,,er illoche in Vonbon an bei Influenza
o,eloilen.

- Ter rojtherzog Iflornite,
Thronerbe on England, ist am verslos

iene Donnerstag i Lonbon gestorben,

tV Cigarrenasch wirb wegen ihre
all, unb alkoholische Gehalt bei

Echarlachsieber-Skuche- zu medizinischen

Zwecken verlvenbet.

. 8 Herr ft. Böhmer. ber e.solgrei,
itt Advokat unb Grundigentt,umaget,
hat sich on seinem O'oinvagnon getrennt
und wirb da Geschäfl aus eigene Rech,

ung weitersühren. (1041 O Straße.)

IV Tela Brainard. in Schrift
seher o Minden, wde,on einerSchul

lehrerin, Namen tfora Ramch. ange,
klagt, Bat ihre noch nicht geborene
Kinde zu sein. Der junge Man ist I

uno da Frautiijinimer 18 Jahre alt.

tV l ein Beweis, das, sich b

Anzeigen birekt unb auch inbireki bezahlt,
unb ba ber wohlthätige Einfluß einer

zeige noch lang nach deren Veris'Nt
lichung lebt, lieserl die Fairbury Sun,"
indein sie bu Erlebnisse eine Herr Ro
ble an jener Gegend schilbert : Dieser

Herr. i,iter vo 7Jahren.Iuch,e durch
die Spalten bieser Zeitung ine gnte

HauSjrau. Er erhielt eine unb in geeiq
eter it beschenkte sie benfelben mit

Drillingen. Zetzt sag och ki er, ba
sich ba zeigen nicht bejohlt.

SW ?in weiser Man in unserer

Stadt behauptet, bah um ben ollen

IMxlh de Weibe zu bekommen, man f

Kent für eine lasche Salvalion Oel

v
111 urk.

Die Leichenschau, welche am verflösse- -

Gönnt ,z ihm, da Hort Alles aus "

Franz liebt Marie, Marie das Franz-ch-

T och hat ihr Mund noch nichts bekannt ;

Nur hie und da, bei einem Tänzchen,
Sagt es ein leiser Druck der Hand,
Heul' wagt's Franz, einen Kuß zu n

Sie schreit: Pfui! wie abscheulich !

laus!"
Ergeht ,,O bleib'! ruft sie mit Beben,
Und läßt ihn auch s' hört Alles auf!

Dcittsches Ttieater in der

Am Sonntag, den 24. Januar, wird
einem allgemeinen Wunsche des Publi
kum enlsprechenb, ba Lustspiel Die
Grünbung be Turnverein zu Dick-

heim" nochnial zur Anfführuiig gelan
.,en.

nen Mittwoch iibcr bie llebcr-est- ,de vor
Hunger und Entbehrung in Chicago ver-

storbenen Ulick Burkc, bringt ben PhSnii
Park Mord, welcher am . Mai 8S3,
i Dublin, Irland, vriibt wurde, un
wieder in' Gedächtnis). Der Berstor- -

hteag ttl,Markt.bene war ein Bruder von ihoma ).
Butte, der Uiersckretär für Irland,
welcher, zusammen mit Lord (5avedish
i gen. Park krmordet wurden. Diese
böllijche That der Conspiratoren ferur
suchte allgemeine Aufsehen, md ist die

Berurtheilnng der Mörder, die Verfol
Beschrieben von einer Z e 1

i 11 c r i 11.

"Gteraian
Syrup"

für Kals und Lungen.
,,Jch war fünf Jahre

NlutiluK krank, hatte den besten
I'" mediiinischen Rath ge--

""k nahm die
sUNs lllltk erste Dosis mit gelindem
Zweifel. Dieselbe hatte einen mehrst-dige- n

leichten Schluf zur Folge. Es
kein weiterer Blutflufz bis zum

nächsten Tag, wo ich einen leichte Anfall
hatte, der fast augenblicklich aufhörte.
An dem drillen Tage war jede Spur von
Blut verschwunden, und ich halle viel

Kraft wiedergewonnen Am vierten

Tag saß ich im Bette auf und aß mein

Mittagessen, die erste feste Nahrung seil

zwei Monaten. Seit jener Zeit wurde
ich allmälig besser und bin jetzt im Stan
de, mich im Hause herumzubemegen.
Mein Tod warb täglick erwartet, und
ineine Genesiing ivar für meine Freunde
und den Arzt eine große Uebnraschung.
Ueber die Wirkung des ,,German Sy
rup" kann gar kein Zweifel herrsche,
da ich kurz vor seinem Gebrauch eine
Anfall halte. Die einzige Erleichterung
trat nach der ersten Dosis ein." I. R.
Loughhead, Adelaide, Australien,

Rindvieh Beste Waare 5 4g.Tg,5g.
Sdivping Eteers 8 0eS5,2!S!focIerS und
Feeders 4 50 4 80; Aise und Bullen
2,0O4.15; ulk IiS2,0.Sh m eine,
rouab und vnxed 8 45S.5a; Packing
and shipping 4.05E4,25; leichte emicht
4.254 50' stip 8.803 40.

Schafe Empfänge 8000, beständig;.
tinrt 4.255.50; Western 5 505 jO.
Texan 3 60i4.15; Lämmer 4.50 (7 5:

gung unb lrmorbnng be Berräther

IW Ei Farbiger, Na ms Willis
Coover, würbe am Montag Marge in
seinem Bett, i Ski' Leihstall, tobt
ausqefuiide.

Die Arme haben unter der
Stalte sebr viel zu leiden und e ist zu

hoffen, daß Diejenige, deren Mittel e

erlaibe, ihr Möglichstes Ihn um ben
Nothleidenbe zu Hessen.

Richt den größten, aber im
edelsten feiner Siege hat der Held Grant
aus seinem Schmerzenslager ersuchten:
seine Selbstbiographie hat seiner Familie
bis jetjt 4 14.M55 eig, bracht,

IV E. 5. Wickham, der
der Rock Island Bahn, ist in der

Stadt und wird k ie Vermessungk des
Badndetles, vk,cle in Lincoln ächftkns

von billigen Fracht- - und Personen- - Ra-le- n

sur Neu Ansiedler und sonstige I

Vergünstigungen sehr'viel zur
der Besiedlung des Südens bei

trägt.
Auch industrielle Kapitalste, auflcu-t- e

und Speknlailten aus dem Osten lege
ihr Geld in neuen Unternehnuuige des
Bergbaues und der n usw,
in den Südstaaten an, die ihnen große
und sichere Gewinne sichern. Die n

über Nacht entstandenen Städte
Birmingham, Sheffield, Florcnc? und
Bestem in Al bama, Middlesborough
in Kentuckn, in dnien die Ausbeute der
benachbarten großartigen Kohlen- - und
Eisenerzlager industrielle Verwerthung
findet, gebe ein beredtes Zeugniß von
d,m gewalligen Fortch itt, de der Su-d- e

jetzt macht,
Ucb.rall i den, schönen Süden ist die

richtige Erkcnnlttiß zum Durchbruch ge.
koiiiiiic : der gute Wille, e besser ;u ma

geben soll,; e, I'st i ielen Fällen

mehr wie einen Tollar werth.

Husten, Heiserkeit, Schnupfen nnb $tt
k.ltunq merben sofort burch Dr. Bull

CrnttD !Uitt!PUrft.

entschloß mich, weil die Kosten nicht groß
waren, auch noch mit Fonii's Alpenlrän-te- r

Blulbeleber eine Versuch zu mache.
Der Erfolg wir wider alles Erwarte

gut. Doch steh! mein Erfolg nicht

da, den wer einmal Forni's Me-

dizinen, den Alpenkiäulcr - Blulbeleber,
das Heil-Oe- l und den Magenstärker ge.
brauchte, der ist davon des Lobes voll,
Was der Magenstärker ist, haben wir bei

dem letzten Dreschen auszeiunden. Die

ganie Mannschaf! an der Dreschmaschine,
l Man,izivii,de plötzlich von heftige
Leibfchmerzen befallen. Da bewährte
sich der Magenstärker ausgezeichnet und
eine gute Dosis 'genügte, um die Leute
wiederherzustellen. Für uns Farmer ist

das Heilöl ein Schatz, Es gibt nichts
besseres bei Schnittwunden, Geschwulst
U'w., und besonders bei Drahtfenzwun-den- ,

die manchmal sehr ecklia, sind, that
es mir sehr gute Dienste Ich gebianche
es auch als ei Veterinäre Heilmittel
und habe damit Pool Evil" bei einem
Pferde kurirt, nachdem es schon

war." Ma i sieht also aus Obi-gc-

Forni'S Heilmittel sind ein Segen
sür Stadt und Vand. Wcn kein Agent
sür Forni's Medizinen an den, Platze ist,

so schreibe man duckt an Dr, Pelei Fahr-ne-

112 Hörnte Avc,, Eljieago, Jll,,
um nähere Auskunft. Die Medizin itt
nicht bei Apotheken, und nur von

die sich ausweisen könne, zu

haben.

Huste Syrup kurirt. de gla,a,e ro,iei
nur i EeI.

8f" J" P hübschen Stabt Blair

Ja! bet is wa!, wo man richtich

Sich mal ammcsircn kann!
Ammefirl hab' ick mer tichlich

Ick utd ooch mein lieber Mann,
Eeener macht' zu scheene Witze,
Na die schmeißt er bloß so raus
Aus' Aermel nd mein Fritze
Brach in manchen Ausrus aus!
Ja, det Kerlchen war zu drollich,
lind in Kahlanern u irojj;
Und so friedlich, und so moslich
Väjst er dolle Sache los!
Und denn fang er ooch noch Liehder
So seinieihlich mit Huhrnor.
Als man klatschte, kam er wieder
Gleich mang die Kuhlissen vor.
Allens hat mir jut jesallen,
AllenS, wat ick da jesehn!
Und wen ich soll rehzensiren,
Sag ick bloß; Et war sehr schen!"

könne sich o urger war niui w
kiaaen. ba die i Washington vount?

leine fette Stiere 8.504.40
hoiee Stiere, 1800 15001b $3 2- 0- 4.40

Choice Stiere, 11001300 3.153 5
0 naesütterte Kühe 8 208 70

Sllisne mitllereKuhe 2 65 2 85
Leichte Schweine 403.45
Ausaemählte vermisch.Tchmeine 8 I 8,20
Gute Schafe 3.308 55

,mdnlieke Schake 8 CO 8 80

vorgenommen iveivrii luacn, ucuu)

richtige Antwort gesunden morde. We-de- r

die Temperatur, noch Witterungsver-Hältniss- e,

weder strenge Kälte, noch Ne-b-

stehen in erkennbarem Zusammenhang
mit der Entstehung der Krankheit.

Der Stand der heutige Forschung ist

folgender:
Der noch unbekannte Jnfluenza-Erre-ge- r

(zwei Berliner Aerzte wollen inzwi-sche-

den Jnfluenza-Bacilln- s entdeckt"

haben) wird hnnderte von Meilen durch
die Lust gelragen und von den Menschen
eingeaihmet.

Dafür spricht, daß die Krankheit stils
mit der Afsekliv der Schleimhäute der
Athmungs-Werkzeug- e beginnt. Das
hat noch wenig zu sagen, wenn dagegen
rechtzeitig Abhilfe geschaffen wird. Da-e- rt

aber ein solches erstes Stadium e

Zeit an, so schwächt das den Körper
durch Fieber und raubt ihm die

gegen alle andere Krank
heitskeime. Daher erklärt sich die

und deren ostmals lebensgesähr-liche- r

Verlauf.
Nichts kann dem Laufe dieser Epide

mic Einhalt thun, weder Kälte noch

ansä,,igen Lanbwirlh in geordnete
,venverhält,ffen leben. 5ine aus

kNede Ibätiakeil entwickelt Herr .

Röbel. indem er drei prächtige Gespanne :tT I Lincoln wird Bälde ein

:lt pt.t rnffbtMl meliheU flfl'it

Uaiey vurcy v ionneu und di
de Letzteren och in frischer

Ter unglückliche Mann, ber
kürzlich in Chicago gestorben ist, wurde
aristokratischen irischen Hern zu St.
Omer, Departement Du Pa Du Calais,
Frankreich, geboren. r besuchte bie

Universität zu Lüttich, Belgien, unb war
während ber Belagerung von Pari, al
Arzt in ber sranrosischen Armee thätig,
wo er viel dazu beitrug, uM die Schmer
re ber Berwuudeten zu linder. Nach
Beendigung de deutsch frairzSsischen

Kriege kam er nach Chicago on wo er
nach Bkilans von einem Jahre nach

Ind,, übersiedelte. Hier wußte
er sich iie lucrative Prari austuarbli
len, aber bie Ermoibung feine Bruder
unb ber Tos feiner Gattin führten ihn
auf Abwege und ergab sich dem Irunke.

n den verflossenen zwei fahren war er
al Redakteur de sraniösisiche Blatte
, .Courier b'llinoi,", thätig. r war
ein gebilbeter Mann unb b deutschen,
franiösischen und englischen Sprache
mächtig. Er hinterlät eine Schwester,
welche sich in hochangesehenen Kreis

England ocwegl unb inen Bruder, ein

Offiztkr in der englischen Armee.

ununterbrochen beschäftigt, um nie e

woliner ber Stakt mit fci ,u ersorgen.
X)MllltMl M.iwf.fc.
Gewohnheilsrrinkern sehr willkommen
sein wird. In demselben können Alle,
dem Iruiike ergebenen Menschenkinder

liaj einer jrui uiiitiiunn, tu

iiintii Wochen als vollständig geheilt

Unser dkat F, . Böhmer hat ,n

feiner tZiqenschaft al Grunbeigenlhum'
agent al ein Mann on erprobter Recht
schassenheit bewährt ,d stehen ihn, auch

al dvokat nicht nur gründliche ennt-niss- e

ur Seite, sondern hat sich auch bei

ben schmierigsten Prozesse al äujiers,

chen, was der Unverstand des Südens
früher verschuldete, ist vorhanden, und
jetzt, wo bereits östliches Kapital frei
durch die Adern des südlichen Verkehrs-leben- ?

pulsirt, um die Industrien inimer
meizr zu entwickeln und die Schätze des
Boden, oberftächliche wie liegende, zu
heben, nun ist vollends die neue Zeit
heraufgestiegen, die dem Süden vo
Neuem Macht, Glück und Reichthümer
verheißt.

Wir verweisen auf das demnächst

Werk, Der nene Süden",
welches von Jacob Lang'S Buchdruckcrei
in Louisville, Kentuckli bezogen werden
kann.

$EJ?Ax
entlassen z werden.

Wenn der Mensch Pech hat! --
DaS vier ahre alte söhnche des Hrn.
Jacob Bryncr, welcher a der Stevens
Ercek wohnt, wurde am Samstaa, wäh

?okunbiaer unb e chickterAnivalt entpuppt
U'.ir können diesen Herrn den Deutschen . k ,kt r
Lincoln' be, R,ch,tre,,,gke,,en ve,,en. reno oer iuv.veieer eti 3iuiici, uu

.i... iiitrllürfiHi ) iie dnrcb knrkeiids VeiAMifIIXS
MARK.

empfehlen. 1041 O islrage.

Wärme oder irgendwclcheSanitäts Maß-regel-

weder Aller noch Geschlecht, we-d-

Rasse noch besondere Lage des Lan-de- s

wo die .Lust der Influenza weht,
wird fast jeder Einzelne von ihrem Hauch
berührt.

Farm z verlaufe!
Eine Farm von 1 Acker, wovon 45 Acker

unter liultur sind. 15 Acker beuland und 10
Acker Prairie. Das ganze Land ist mit ,i

em Drahlzauil umgeben Ein Steinhau4
1 ' ei 22 Fab. Stall au Holz, 14 be, 45

Fuß; Wagenschnvpen 14 bei 2 Fuß. am,
mer I bei 20 Fu: ein Rauchhaus auSStem;

eller aus Stein; ein Brunnen 14 Fuß lies;
eine .Spring' aus dem Land, ein Fluß läuft
U Meile ludlich: die U. Ii. Eisenbahn ist eine
halbe Mcite südlich; die nächste Siadt itt 3

eilen östlich und zweite Stadt Meilen
westlich von hier. Tieie Sladt helfet imball
und ist doillder Counivfitz, Schulen, irchen
und gutes Wosfer übe?U. Pre, 1200;

ie Halile Boar, der est auf S Iah e zu S

Prozenl. ein gen'. Der KSu,er hat sich
an den Sigenihümer selbst zu wenden,

Adresse Start iHdkjler,
Tix. imball So, Red

Y(Ü Herr Bathen, welcher tiher mit

Herrn 'F. Rademacher in Lrete al Holz
kindler Ibätia aemesen. hat sich mit Hrn.

Waller so schwer verdrühl, baß c Kalb

baraus starb, Einige Stnnben baraus
siel ba zwei Jahr alle Töchterchen diese

Elternpaar beim Spielen so unglücklich,
basz ba Schlüsselbein gebrochen würbe.

uauft Lmdeken altociit, um nunmehr Bieier Allgewalt der Jnsluenza, könn- -
an dem neuen Platze, dem Streater Ho

Stunvtnplan der Turnschul
de Lincoln TrnVerin.

Montag Nachmittag von 4;Z0 bis
Uhr erste und zweite Mädchenklaffe (Alter

11 und 11 lLJahren).
Dienstag Nachmittag von 4:80 bis

Uhr erste und zweite nabenklasse (Alier
S 11 und 1114 Jahren).

Dienstag Abend von 8 bis 10 Uhr.
Zöglinge und Aktive (Alter 14 18 und
IS 35 Jahren).

Mittwoch Abend von 8 Uhr bis 9:3
dritte MSdchenklassc (Damen) über 1

Jahren.
Donnerstag Nachmittag von 4 :30 bi'

6 Uhr zweite Mädchenklasir (Aller 1- 1-
10 Jahren).

Donnerstag Abend von Uhr bis 9:3;.
Zöglinge (Alter von 14 bis 18 Jahren).

Freitag Nachmittag von 4:30 bis t
Uhr zweite Knabenklasse (Alter 11 14

Jahren).
Freitag Abend oon 8 bis 10 Uhr ac-

tive Turner.
Samstag Vormittag ton 9 Uhr bis

10:30 erste Knabenklasse (Aller von
bis 11 Jahr:,.

Samstag Vormittag von 10:30 bi
l'i Uhr erste Mädchenklaije (Alter 0 bis
11 Jahren.

Anmelduügen nimmt entgegen
H. R a s 1 u s se n,

Turnlehrer.

Verlangt: Damen und .tw;

tel gegenüber und ,n Block westlich von
rUaradee 'Imvlemen, Store, gen.

te man sagen, gegenüber gibt Dr. Ruhe-man- n

den Trost, daß dieselbe ersahrungs-mäßi- g

selbst an Hauptplätzen im Durch-
schnitt nur sechs bi acht Wochen l ver

Herr Carl Radduy VON Berea,
fc; c.4.v;ii. crk mu& l&ie kenack- -

Branche obzuliegen. Herr Bathen war
Kial.er Net bestrebt, seine unben in ber

llflV, vv.v.. --7 v '""
richtigen, das, ich die Schachtel St. Ber-nar- d

räuterplllen halten hadv. Jetzt
will ich Ihnen mittheilen, baß Ihre Pil--

Iris Ein Ersiuber hat sich ein Pa
pierhemb xatentiren lassen, hat man je so

etwa gehört! Da barf man ja. nicht

mehr in nassem Wetter ansgehen! Ob
aiebl ber Fabrikant vielleicht gleich eine

lasche Salvalion O'l mit zu, um ben

Rheun,atimu zu vertreiben?
Berschleubere bei sau verdientes

Gelb nicht für jebe euangezeigte Husten
Mebizin. da alt erprobte Mittel, Dr.
Ball Husten Slzrup, kostet ja nur 35
Cent die Flasche, unb ist in allen Apo

weilen pflegt. Und um mit einer guten
Eigenschast der Influenza ihrer einz-

igenzu schließen, sei hervorgehoben, daßlen wirkllch das roven ivcriii ,,, neun
r. . .: .. ... f;; .r,VKied,ne Vrankbeiten

reeUslen Weis zu bebienen unb wird der

tklbe, da Herr Linbeken ein Man on

erprobter R,chtfchenhi ist. ohneZwk,.
sei sich der Protektion seiner deuiichen

Landlleut auch an dem neuen Platze zu

de, ihrem Herannahen alle andere,, Exi- -

demien fortgesegt werden und daß sich

rove Ball vo de
Plattdülfche Unnerstiitzung Bereen.

Sonndag Avend, de t. von bisse Mo-

nat, ward de ,,Platldtsche Bereen" in
er Hiill an P. tmischen V. un 10. Strat.
en grobe Ball afholn. De dütschc Ver-een-

wie aemerhaupt Jedere.n, wenn he
ok nse Moder MVisprak nich spre-ke- ,

kann, sind?, , 3? all inlad, de
Festlichkeiten mittomakcn. Bi
de Platidüljchen -- ttm. 10 ba! immer li

u Jedcr, de se bejöken deit, ka

d'rop reken, dal he vel Plaseer he, warb.
De Vereen heil e gode Danzsaal un de
Musikante späln de beste PlaHdülsche
Walzer in de Stadt, Dorto iS noch lo
ermähnen, da! de Saal nie inleggt war
i un dut da! Beste dahn morn i, damit
Alles recht gut von Statten geiht.

IC ltlW U' . , -

des Blute. Ich habe mir schon Pillen
au Deutschland schicken lassen, aber sie

sind nicht so wirksam wie di St. Ber- -
nach ihrem ixrlolchen die Geiundheils-Verhältniss- e

sur längere Zeit günstigerttWf.tn baden

ZugenS-lfriunerungc-

In der Erinnerung Hallen
Erstrahlt manch' leuchtend' Bild;
Ich ivand'le vorüber an allen,
Die Thräne im Auge quillt!
Ich stehe vor einem Bilde
In Wehmuth versunken still ;

Der Wald, der alle, wilde,
glicht ans dein Sinn mir will!

Wohl sucht er seines Gleichen ;

Nicht, weil so dicht belaubt
Die alten, bemoosten Eiche,,
Erheben das stolze Haupl;
Nicht, weil aus ihremRaufchen
Geheimnißvoll es spricht.
Zu Füße Veilchen lausche

Beglänzt vom Abendlicht;

Nicht, weil ans milden W ge
Dort Rosen duftend blüh ,

Ans dibtcn Dvrngehegei!
Die rothen Beeren glüh n;
Nicht, weil so fröhlich singe
Die Vögel dort im Chor,
Und Quelle murmelnd fpiingen
Hell, wie Krystall, hervor;

Nicht, weil am Waidesrande
Die bleichen Lilien steh'

Hinaus, weit in die ande
Oäucht m.it der Wald so schön,

Im Schalte jener Bäume
Spiels einstens ich als Kind,
Und meiner Jugend Träume
Im Walde begrabe sind.

jf" D ft'esar.goerein in Omaha, Iheken zu haben. nard räuter-Pille- uno ic loger,.r hniür denn die! Villen
als sonst zu gestalten pflegen.

Die Leiche Terflingrrs, welche in deruuii.v t -- . - - r

sollten in keiner dcut,chen Familie seh.
In Harlev Apotheke, Ecke Nie unb

O Strafte, ist gegenwärtig ein deutscher
Provisor thätig, der di Teutschen in d

isrutt zu tuon veigeietzt it, wurde vor
zwei Jahren in eine neuen hölzernen
sara umgebettet, Letzterer wurde abergalantesten Weise bebienen aiird. Den Re

zexten wird ganz besondere Aufnierkjai,
keit geschenkt.

rasch untauglich, so daß man sich zur An
schastunz eines Metallsarges entschloß.

Ien."

Alfred Knutzen, welcher in t
Nähe von Älbion wohnt, gcrielh am

Mittwoch mit der Hand in einen Corn,
schäler und wurde ihm dieselbe buchsläb

tich vom Arm gerissen.
i

Kränter-WUe- n.

Wie schon die Bezeichnung diese attbe,
rühmten Univerla,l,kil,ittk e andeutet,
bestehen die St. Bernird Kräuter
Pillen lediglich au PskanZenstoffen
Diese Pillen dienen nicht nur als ein Vorzug.
lichkS Heilmittel, sondern verrichten auch
den noch weil wichtigeren Dienst eint
Borbengungs Mittel, insosern fie,
wenn sofort beim Erscheinen der gering
steil Keiiiizeichen einer S lörmig der Thäiig
keit der Leber, des Magens Unverdau
lichkeit), der Nieren oder der Gedärme
(Har!leibigkeit,eingenommen,deEiii!ritt
der Krankheit verhüten. Regelinöliige Zl b
sondernng. Vrnäkrung, sowie AuS
seneidung uerbrauchtenSiofse, bedinge
da. törperlicheWohl; ohne dieS Dreiblatt
giebt' kein gesundeÄ Taikin. Geht diese
Tliätigkeit geliörig on Statten, ist die
Verdauliiig sowie der Stuhlgang gesund
und regeln, iis,ia, wo,n St. Bernard
jträutrr-Pille- n voriilglich helfen, so
kreist da beständig gelaulerte Blut desto
munterer durch alle A dern, um sedkin Theile
de Körper srüchen Sivfj an Stelle de
verbrauchten n.id neue Lebenskraft zu brin

eil. So wird da Triebwerk de mensch
lichen Körper in regelmäßigem iAange ge
halten, wodurch der Krankheit der Eintritt
verwehrt wird. Hast Tu aber die aller
ersten Anzeichen ihre Herannahen er
nachlaisigt, nd fühlst Du in Folge dessen

Kopilven oder Nebelkeit, oder gallige
Beschwerden, oder fehil Tir derAppetit oder
sieht Deine Haut krankhaft gelb ans, od
kühlst Du Medergeschlagenheit, so zögere
keinen Augenblick, sondern nimm sofort

Ct. vmuitl rii,!!,.JaAvolbeken tufoabeti; Vrct2fiCSenl dir Slkachirl
vkbittkbrauidsanivkiluuq, fünf dachkel für iir.oo,
Wnttn auch gegen Smvjang de Prkisi, in a
oder Brieimarken. nach irgend einer Gegend der
Lerekigie iaaie frei gesandt an
P. Hcjuutdl' Ca., Bu 2418, um York CHg.

Die L. Wilfon'sche Apotheke
siidl. 10. Straße) hat gegenwärtig in
Oelen undFarben eine so reiche Auswahl,
daß in dieser Branche nicht eine einzige

Materialmaarenhandlung mit dieser kir-
nt a erfolgreich in Eoncurrenz treten
könnte.

vieler Lage wurde , i?c ein zahlreicher

t'tkfi't chlffvrutn.
5iartt aUrjeuae (ditin und artieniu

PlaNki'u,er!viannercyor" ,,.,r.
kran, " mo5( dem deutsche Liede alle

Ehre, da d Sang sich nicht nur regel.

!nä,g zu den Uebungen inflnbe, son

der di. Bürger ber Stadt sogar n

, Kl pss Milgl"b.r den hetr

Vereinen beitreten. In Papillion ist

jknast ebensall, ,i deulichcr Gesangver,
,, aearünde, worden, welch hoffentlich

in ich, f"ner "t übn ..n. rech,

ftattlich Mi'gl'kderzahl erfugen w.rd.

Viele drei Verein werden on Herr i.
T,rzack, einem ünstl. der sein n.
sikalische Studi.i s.in He.math.

der blauenaiferftadt ander schön'
Donau, .oll.nde. ha,, d.r.g'rt Wenn

Or Dworzack sich rühmen dar, d,e

Sxrößl.nq' d ersten Aam.l. Omaha
T'.V ,. u unterweise, f hat dik

ren, welche sich mit dem Verkauj'von
Subscriptions - Büchern befassen, sind
qüilichst ersucht, im Zimmer 144 des Bur-Gebäud-

vorzusprechen und die sehrinn, gewaltige teiurrnc und derhode

Einwohner vo Gusvm und Umgegend
die Leiche Derftingers in den neuen n

Metallsarg gelegt. Der Feldmar-scha- ll

ist mit voller Unisorm. gestiefelt
und gespornt, bestattet; seine Gesichts-jiig- e

zeige noch jetzt kebenSähnlichteit.
obgleich sie inumienhaf, zusainmengetrock-ne- t

sind.

Es bestätigt sich, daß in Rußland drei
nihilistische Druckereien entdeck! morden
sind, nd zwar die erste Anfangs Dezem-be- r

i Petersburg, wie es heißt auf der
Insel Wassiljewo, die zweite in Moskau
und vor zehn Tagen die driüe. Procla-matione-

die Milie Dezember in Ehir-ka-

vorgesunden wurden, gestatten de

Schluß, das verschiedene ii,ilisiischePar
tcien an der Arbeit sind. Die Partei in

Petersburg ist wie üblich anarchistisch,
die in Moskau ist ebenfalls gewaltthätig
und richtet sich an die Nation, verlangt
aber nur die Aenderung der Regierung-?-sor-

nach den, Borbilde Enrova's, unter

Anerkennung der historischen Volkseigen-heiten- ,

die i Eharkon-- ruf! die Bauern
gegen de Adel und die Gcistlichkeil auf,

T i e Aiistellnng eines Mannes, der
vierzehn Sprachen spricht, als Dolmct-sche- r

im Einwanderungsbureau in New
Zlork, ist vom Oberst Weber empsoh-l- e

wo,de. Der Mann heißt JameS
B. Er stammt aus

und sprich! und schreib! Engliich,
Deutsch, Französisch, Hebräisch.Spanifch
Jlaliei,ch, Arabisch, Polnisch, Türkisch,
Indisch. Außerdem kann er auch Porlv
giesisch, Russisch, Griechisch nd Arme-nisc- h

sprechen. Die Stelle bringt nur

günstigen Bedingungen ,ür den Berkaur
nuserrr Bücher zu ersahre.

l. Petersburg. Die
in dem Budget für das ahr 1 sin n

Woge ringen waaeren eeieuiea a xoo;
da ei binde, t aber nicht die naelügig,,,
Landraile. be eden ont dem fturmi,kvkIt
ien ailantileden O,ean a Toueist oder ,m
Tienne d, Handel u nökiren. Kommt er
aber auch gtiiaiich an Ort und Stelle, so wird
er bot lauw ve Dualen der Seekrankheit
entaanar (ein, wenn et nicht Hosielin'5
Eagenbillei, j ne unnacdahmliaie niiilel
araen Srankhe,l, mit an) die Reije nimmt
Lchlechie er auf langen ahrlkn wird
oon de eilenden flflürcttft, aber seine
schädlichen insluiie aas den tauen die Un
terleiboraanc nnd die Leber werden zum

rvZen lheite neuliatiftit durch diele Bit
er raen die nachiheiligen Einwirkungen
on Matiria. Ichlechter Tiäl. !orrnch Kr

zeigt eine Abnahme der Einnahme

Nur Eine Medizin im Hause.
Allen Lungen-Balsam- , ein vielen n

vertraut und lieber Freund, der
sie vermöge seiner heilenden nd

Eigenschaften von ihren
und Erkältungen kurirt hat,

wird in unserem Hause seit den letzle

zehn Jahren mit immer gleich bleibendem

Erfolg als bestes und sichstes Hausmit-te- l

gegen Husten und Erkältungen
ES würde zum Glück und zu,

Sichheit jeder Familie beitrage, mcnn
sie beständig eine Flasche von Allen's
Lunzen-Balsa- im Hause hätte, um stets
ein Schutz und Heilmittel gegen Husten,
Erkältungen nnd Eroup zur Hand zu
haben. (Geo. W. Rice, Herausgeber
der ,Amican Christian Revie,

C)

fttet 9m 2ld
trrk, ,. CttcOfiidec ttlUn,

da Quecksilber sicher den Sinn de erued

,e,ore nnd c ane Svstem vollq er
ruiirn wird, en , durch die schleimigen
Odeislächen einormgt. solche rlitet sollten
ni'. ander ans Verordn na aul berufen
Äerie gebraucht werben, da der Schade,
den it anriehirn, ilehnmat so groß ist al da

uie, do Jr davon erorlen lönnlet.
tjaü t olarrl, ftur, fabrnni von F I. Ehe
ne kv Toledo, O enlhSll lein Quecksil
b und wird innerlich genoinmen Nd wirkt
direkt ans do Blut und die schleimigenOdee
stzchen de Svftcm. en Ihr Holt'

ttur kauft, leid sicher, atz Ihr da
iiaue bekommt, S wird innerlich Ken vm
wen nd in lolido, Ohi, on g. I, ghene,
& So,c macht.

ur ei taust on Apothekern, Pi 7
kern für ie Flasche.

w.h da i eine Grund, bah der Herr
in begabt uns, er t, 1n.

!"?. "x. elell cha I und ein

B. S icke l A. 60.
Nachfolger von A. R. Beard.

Nur 10 5ents per Paoket.
Die berühniten .Burlington Route"

Spielkarlen werden setz! zu 10 Eenls
per Packet verkaust' (Der übliche Preis
für diese Karlen stellt 'ich auf 50 Eents.)
Whist, High Five und Euchre Partien
find jetzt bald an der Tagesordnung und
und möchten wir dem Publikum den
Rath ertheile, einen Borralh dieser
Karlen für die Zukunft einzulegen.

' A, L. Ziemer,
Paffagier-g,t- , inl.

chtun, Prediger:
Es if der Wunsch der B. & M. Ei-

senbahn, ollen Predigern und Missiona-
ren den halben Fahrpreis aus allen Li
nie der Burlington" zu gestatten. Der

Einreichung der Gesuche bezgl dieser

sieht die Burlington" bis

spätestens l. Januar i'J-- cntgeg.
A, E. Z i e in e r,

u Betrage von 23,500,000 Ru-
bel und eine Zunahme in den Ausgaben
von 3,500,000. Man erwartet ein De-siz- it

von 74,00.00t) Rubeln. Es wer-de- n

aus dem Reservesond 74,208,375
Rubel gezogen werden, um das Defizit
von 18A2 zu decken. Die Veranschlag-un- g

für bie Flotte für das Jahr 1892
erweist eine Zunahme von 3,000,000
Rubel

kläufta franz , -- '7de Deutenaliich. r könnennd
in solche rast wüdung und egen Erattung ist da Bitter

on sehe heiliamer Wirtuug. lt verhindert
llherdem do limirele on Ztheumal,mu

und lerenteioen. Man reife weder zur

'
ckwünsch! Nd hoff'. dSd..

dr.'.n Vin. unter U1200 jährlich.
Och n de out untuw.Direktt inn t v. -

,,c,een'e!,en mnowi


